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Text 

Wahlvorschläge 

§ 220. (1) Der Wahlleiter hat zu Beginn der konstituierenden Sitzung des Vorstandes die im 
Vorstand vertretenen Wählergruppen aufzufordern, einen bevollmächtigten Vertreter zu nominieren. 

(2) Die bevollmächtigten Vertreter der Wählergruppen haben in der Reihenfolge ihrer bei den 
Wahlen erreichten Stärke ihre Kandidaten für das Präsidium zu nennen und einen schriftlichen 
Wahlvorschlag zu erstatten. 

(3) Die Wahlvorschläge müssen so viele Kandidaten und Ersatzkandidaten enthalten, als der auf eine 
volle Zahl aufgerundeten Hälfte der Mitglieder der Wählergruppe im Vorstand entspricht. Gleichzeitig 
mit der Erstattung der Wahlvorschläge ist die schriftliche Zustimmungserklärung der Kandidaten 
vorzulegen. 

(4) Wählergruppen sind berechtigt, sich zur Erstattung eines Wahlvorschlages für die Wahl der 
Mitglieder des Präsidiums zusammenzuschließen. Die Stärke des Zusammenschlusses ergibt sich in 
diesem Fall aus der Summe der auf seine Wählergruppen entfallenden Mandate im Vorstand. 

Zuletzt aktualisiert am 

18.09.2017 
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